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Aufhebung der Einbahnstraßenregelung  
in der Kirchstraße
In der Sitzung des Gemeinderats am 16.07.2025 wurde be-
schlossen, die Kirchstraße im Rahmen eines Verkehrsversuchs 
temporär umzugestalten. Dazu gehörten sowohl die testweise 
Einrichtung einer Einbahnstraße als auch eine Möblierung mit 
Leihmobiliar. Die Maßnahmen dienten zum Test, ob sich hier-
durch der Verkehrsfluss und die Verkehrssicherheit verbessern 
sowie die Aufenthaltsqualität in der Ortsmitte erhöhen lassen. 
Der Impuls für den Versuch ergab sich aus der Teilnahme der 
Gemeinde am „Fußverkehrscheck“ sowie am Projekt „Quali-
tätserfassung Ortsmitten“ des Landes.
Der Verkehrsversuch fand im Zeitraum vom 10.09. bis 
31.12.2025 bzw. bis zur Beschlussfassung im Gemeinde-
rat am 19.01.2026 statt. Die Möblierung wurde bereits am 
02.12.2025 entfernt, da die Leihfrist abgelaufen war.
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 19.01.2026 nun be-
schlossen, die Einbahnstraßenregelung wieder aufzuheben.
Während der Testphase wurde die Bevölkerung um Rückmel-
dungen gebeten. Diese gingen zahlreich und auf verschie-
denen Wegen ein – über die Homepage, per E-Mail, in per-
sönlichen Gesprächen sowie über einen dafür eingerichteten 
Briefkasten an der Informationsstele vor dem Rathaus.
Die Auswertung der Rückmeldungen zeigte, dass die Ein-
bahnstraßenregelung zwar durchaus positive Effekte hatte, 
insgesamt jedoch die Rückmeldungen, die sich gegen die 
dauerhafte Einrichtung einer Einbahnstraße aussprachen, 
deutlich überwogen. 
Hierzu wurden verschiedene Gründe genannt. Dies waren 
insbesondere unnötige Umwege, Verlagerung / erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen in anderen Ortsbereichen / Straßen, gefähr-
liche Situationen aufgrund erhöhter Geschwindigkeit sowie 
teilweise nachteilige Auswirkungen für die anliegenden Be-
triebe. Nach sorgfältiger Abwägung aller Gesichtspunkte hat 
der Gemeinderat beschlossen, die Einbahnstraßenregelung 
wieder aufzuheben. 
Was allgemein positiv bewertet wurde, war die Möblierung 
in der Kirchstraße. Dabei ging es weniger um die konkreten 
Möbelstücke, die zur Verfügung gestellt wurden, sondern viel-
mehr um die grundsätzliche Wirkung einer Möblierung auf den 
Straßenraum und das Ortsbild. Deshalb soll dies im Rahmen 
der Erstellung des Gemeindeentwicklungskonzeptes noch-
mals aufgegriffen und weiterentwickelt werden.
Ein weiterer Ansatz zur Verbesserung der Situation in der 
Kirchstraße wird darin gesehen, den Busverkehr künftig nicht 
mehr durch die Kirchstraße zu führen. Die Verwaltung wurde 
daher in der Sitzung am 19.01.2026 beauftragt, darauf hin-
zuwirken, dass der Busverkehr stattdessen die Wendeplatte 
am Schützenweg nutzt. 
Die Einbahnstraßenbeschilderung wurde bereits entfernt, so-
dass der Fahrverkehr nun wieder in beide Richtungen zuläs-
sig ist.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich mit ihren Rückmeldungen aktiv an der Diskussion 
beteiligt und so zur Entscheidungsfindung im Gemeinderat 
beigetragen haben. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Steuerbescheide 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeindekasse bittet diejenigen, die nicht am Lastschrift-
verfahren teilnehmen um eine fristgerechte Bezahlung der 
Steuern, dafür bedanken wir uns im Voraus bei Ihnen.
Durch die Hebesatzänderung der Grundsteuer A von 550% 
auf 490% gelten für die Grundsteuer A nur die Bescheide mit 
dem Datum vom 08.01.2026. Bei der Grundsteuer B, sowie 

für die Hundesteuer gelten die zuletzt bekanntgegebenen 
Bescheide für die Folgejahre bis zu einer Änderung (z.B. per-
sonenbezogene Daten, Hebesätze) fort.
Bitte beachten Sie deshalb die wiederkehrenden Zahlungs-
termine:
Ratenzahler Grundsteuer: 
15.02.2026
15.05.2026
15.07.2026
15.11.2026
Hundesteuer:
15.02.2026
Jahreszahler Grundsteuer:
01.07.2026
 
Für Fragen hierzu steht Ihnen Frau Binzer (Steueramt) Tel. 
07529-209 26, sowie Frau Frick (Gemeindekasse) unter Tel. 
07529-209 27 gerne zur Verfügung.
Ihr Steueramt/Gemeindekasse

Buchvorschläge:
Hanya Yanagihara – Ein wenig Leben
Ein wenig Leben handelt von der lebenslangen Freundschaft 
zwischen vier Männern, die sich am College kennengelernt 
haben. Der brillanteste und charismatische von ihnen ist Jude 
St. Francis, ein aufopfernd liebender und zugleich innerlich 
zerbrochener Mensch. Es ist eine Geschichte von Freund-
schaft als wahre Liebe – ein mit kaum fasslicher Dringlichkeit 
und Schönheit erzähltes Epos, das sich an die dunkelsten 
Orte begibt, an die Literatur sich wagen kann, und dabei im-
mer wieder zum hellen Licht durchbricht.
 
Paul Cleave – Todeskälte (Thriller)
In Acacia Pines wird er Schüler Lucas entführt. Sheriff Cohen 
übernimmt den Fall und findet heraus, dass Lucas in die Fänge 
eines Serienmörders geraten ist. Eine erbitterte Jagd auf den 
Täter beginnt in der Hoffnung, Lucas noch lebend zu finden. 
Doch nicht nur das treibt den Sheriff an, denn sein Leben ist 
in letzter Zeit völlig aus den Fugen geraten…

Evie Woods – Der verschwundene Buchladen
Zu lange waren Opaline, Martha und Henry nur Nebenfiguren in 
ihrem eigenen Leben. Doch als diese drei ahnungslosen Frem-
den einen mysteriösen, verschwunden buchladen entdecken, 
wird alles anders. Dieser magische Ort zieht sie in ihren Bann 
und lässt sie erkennen, dass ihre eigenen Geschichten genau-
so außergewöhnlich sind wie die auf den Seiten ihrer geliebten 
Bücher. Während sie Geheimnisse lüften, tauchen sie in einer 
Welt voller Wunder ein, in der nichts so ist, wie es scheint.
Ihr Büchereiteam

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr 
Mitteilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr 
gerne beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie 
kümmern sich gerne darum:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Grundschule Vogt
Informationen zur Einschulung 2026/2027
Schulpflichtige Kinder:   
Kinder, die bis zum 30. Juni 2026 6 Jahre alt werden

1.	 Mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 werden alle Kinder 
schulpflichtig, die bis zum 30. Juni 2026 das 6. Lebensjahr 
erreichen.

2.	 Anmeldepflichtig sind auch alle Kinder, die im letzten Jahr 
zurückgestellt wurden.

3. 	 Schulpflichtige Kinder können auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten um 1 Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt 
werden. Die Entscheidung trifft die Schulleitung.

Einschulungstag ist Donnerstagvormittag, 17.09.2026

Bereitschaftsdienste

Samstag, 31. Januar 2026
Sonntag, 01. Februar 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 31. Januar 2026
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg,
Tel.: 07527 / 95110 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 88212 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 22121 
Se-Aportheke, Untere Steig 2, 88131 Bodolz, Tel.: 08382 / 26866 

Sonntag, 1. Februar 2026 
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen, 
Tel.: 07522 / 912392 
Storchen-Apotheke Ravensburg, Mittelöschstr. 7, 88213 Ravensburg,
Tel.: 0751 / 91785 
Beckersche Apotheke zu St. Peter, Hauptstr. 58, 88339 
Bad Waldsee, Tel.: 07524 / 1725 

Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um  
8.30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege Vogt	  
der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 31.01.26/ Sonntag, 01.02.26 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411
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Alle betroffenen Eltern erhalten in den nächsten Tagen per 
Post Unterlagen zur Schulanmeldung.
Sollten Sie entsprechende Unterlagen nicht erhalten so set-
zen Sie sich bitte umgehend mit dem Schulsekretariat (Tel.  
61 86 – Frau Waizenegger) in Verbindung.

Viele interessierte Familien beim Tag der offenen Tür der 
GMS Waldburg-Vogt

Der Tag der offenen Tür an 
unserer Schule war sehr gut 
besucht. Viele Familien 
nutzten die Gelegenheit, 
das Schulhaus kennenzuler-
nen und einen Einblick in 
unsere Arbeit zu erhalten.
Den Auftakt gestaltete der 
Chor und sorgte für einen 
gelungenen Einstieg in den 
Abend. Es folgte eine Po-
diumsdiskussion, bei der 
Schülerinnen und Schüler 
ihre Fragen an den Altbür-
germeister Herrn Röger, 
Bürgermeister Herrn Rittler 
und Rektor Herrn Schatz 
richten konnten.  Dabei ging 
es unter anderem darum, 
was die Gemeinschafts-
schule als Schulform be-
sonders macht. In diesem 
Zusammenhang wurde 

auch angesprochen, dass die Werkrealschule in ihrer bisheri-
gen Form faktisch nicht mehr besteht, auch wenn der Name 
teilweise weitergeführt wird und dass hier weiterhin Informa-
tionsbedarf besteht. Die Gemeinden Waldburg und Vogt ha-
ben also bereits vor Jahren den richtigen Grundstein gelegt, 
der so den Schülerinnen und Schülern vor Ort eine optimale 
schulische Ausbildung ermöglichen kann – bis hin zum Real-
schulabschluss.  Anschließend zeigten Mädchen der Klassen 8 
bis 10 unter der Leitung von Frau Kleinort eine Hip-Hop-Cho-
reografie. Beim gemeinsamen Abschluss des Tanzes standen 
auch Viertklässlerinnen und Viertklässler mit auf der Bühne – 
ein schönes Zeichen für Gemeinschaft.
Im Schulhaus konnten die Kinder im Rahmen einer Rallye 
verschiedene Stationen besuchen und aktiv mitmachen. Im 
Schulhaus konnten die Kinder im Rahmen einer Rallye ver-
schiedene Stationen besuchen und aktiv mitmachen. Dabei 
reichte das Angebot von technischen Aufgaben, bei denen 
unter anderem ein Flaschenöffner gefertigt wurde, über Ein-
blicke in das digitale Lernen mit iPads – das bereits ab der 
Grundschule beginnt und ab Klasse 5 durch ein kostenloses 
iPad für alle Schülerinnen und Schüler ergänzt wird.
Naturwissenschaftliches Arbeiten wurde an einer Station er-
lebbar, an der „Münzen“ versilbert wurden. An einer weiteren 
Station stand das Fach „Glück“ im Mittelpunkt, ein Unter-
richtsangebot, das wir als einzige Schule im näheren Umkreis 
anbieten. Auch kreative und bewegungsorientierte Angebote 
kamen nicht zu kurz: Die Pferde-AG stellte das Hobby Horsing 
vor, und in der KI-Werkstatt konnten in kürzester Zeit eigene 
Musikstücke entstehen.
Ergänzt wurde die Rallye durch eine Theateraufführung der 
Klasse 5 gemeinsam mit der Klasse 4 aus Vogt – ein schö-
nes Beispiel für gelungene Zusammenarbeit und einen guten 
Übergang zwischen den Schulen.

Für die Eltern bestand gleichzeitig die Möglichkeit, Gespräche 
zu führen und offene Fragen zu klären. Im Schülercafé stan-
den hierzu Eltern sowie ehemalige Schülerinnen und Schüler 
für den Austausch zur Verfügung und berichteten aus eigener 
Erfahrung, warum die Gemeinschaftsschule gut funktioniert 
und wie gelungen der Übergang an weiterführende Schulen, 
insbesondere an berufliche Gymnasien, verlaufen ist. 
Alles in allem war der Tag der offenen Tür eine gelungene Ver-
anstaltung. Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, insbeson-
dere den engagierten Schülerinnen und Schülern, dem Kolle-
gium, dem Elternbeirat sowie dem Förderverein, die mit ihrem 
Einsatz zum guten Gelingen des Abends beigetragen haben.
Wer sich weiter informieren möchte, kann sich gerne tele-
fonisch bei uns melden, um einen Termin für eine Hospitati-
on im Unterricht und/oder eine Schulhausführung in Vogt zu 
vereinbaren. 
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Ökumene

Bibeltanz
In die Herzmitte tanzen 
Tanz und Gebärde werden 
heute als spirituelle Wege 
wieder neu entdeckt. Die Ge-
bärde als Urform der Sprache 
ist so alt wie die Menschheit. 
Das gleiche gilt für den Tanz.
Bibel getanzt ist ein Weg, der 
von einem biblischen Text 
ausgeht, der durch Bewe-
gung und eine wache Kör-
perpräsenz in die Begegnung 

mit Gott führt, auf dem ich Schritt für Schritt erlebe, dass ich 
bin.
Am Freitag 30.01.2026  findet von 14.00 bis ca. 15.30  Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus ein Bibeltanznachmittag statt. 
Er wird angeleitet von Michaela Pfaffenbichler aus Lochau.
Herzliche Einladung!
www.indieherzmittetanzen.at

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 29. Januar bis Sonntag, 8. Februar 2026

* V: St. Anna, Vogt  *  W: St. Magnus, Waldburg   
* H: St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 29. Januar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 30. Januar
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst (†Anna Schrott)
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V  15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Samstag, 31. Januar
V 17:00 Uhr  Vorabendmesse, mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe
Sonntag, 1. Februar - 4. Sonntag im Jahreskreis
H  08:45 Uhr  Eucharistiefeier, mit Blasiussegen und Kerzen-

weihe
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier, mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe (†Albert und †Josefine Fischer, 
†Gebhard und †Maria Pfender, †Anna Binger, 
†Thea Siegel und verstorbene Angehörige, JT 
†Viktoria und †Anton Hanser)

Dienstag, 3. Februar
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Josefine und †Anton Wu-

cher, Hankel)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 5. Februar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 6. Februar
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 

(†Christian Schlichte)
 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr Oase der Stille
H 16:00 Uhr Krankenkommunion
Samstag, 7. Februar
W 17:00 Uhr  Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder und Übergabe der Gruppenker-
zen (JT †Maria und †Xaver Kibele, †Florentine 
Zorn)

Sonntag, 8. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
W 10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
V 10:15 Uhr   Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder und Übergabe der Gruppenker-
zen 

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 29.01.2026
15:45 Uhr Musikgarten (EG)  
Samstag, 31.01.2026
17:00 Uhr  Kinderkirche (EG)
Montag, 02.02.2026
19:00 Uhr Probe Spontanchor (EG)
Dienstag, 03.02.2026
14:00 Uhr Seniorennachmittag – Fasnet (EG)
Mittwoch, 04.02.2026
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG)
Donnerstag, 05.02.2026
15:45Uhr Musikgarten (EG)
19:30 Uhr KGR-Sitzung (OG)

Seniorennachmittag - Fasnet
Einladung zur Seniorenfasnet
„Schwätze, lache, Kuacha essa- 
Fasnet bei de Seniore!“
Grieß Gott zamma,
mir ladet Euch ganz herzlich ei zu 
unserer Seniorenfasnet ins Katho-
lische Gemeindehaus.
Wann? Am Dienstag 03.02.2026, 
mir fanget um 14.00 Uhr a.

Es gibt lustige Sketche, viel zum Lacha
ond natürlich Kaffee und Kuacha,
grad so, wia´s sich ghört.
Verkleidung isch erwünscht,
egal ob närrisch, schwäbisch oder gar it!
Alle Konfessiona send herzlich willkomma-
Hauptsach, Ihr bringet guate Laune mit.
Mir freuet uns auf a scheene, gmütliche Fasnet mit Euch!
Euer Team von Seniorennachmittag

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2026 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Mariä Lichtmess
„Darstellung Jesu im Tempel“ heißt das Fest 
heute in der Liturgie. Genau 40 Tage nach 
Weihnachten tragen Maria und Josef ihr 
Kind nach alter Vorschrift in den Tempel. 
So begegnet Jesus zum ersten Mal seinem 
Volk, dem er verheißen war und das ihn im 
Glauben erwartete. Simeon erkennt in die-
sem Kind „das Licht zur Erleuchtung der 

Völker“ und lobt Gott, der sein Volk durch ihn gesegnet hat. 
Wir segnen Kerzen, die uns an dieses Licht erinnern. Gerne 
können Sie Ihre eigenen Kerzen dazu mitbringen.
Die Gottesdienste sind:
•	 in Vogt am 31.01.2026 um 17 Uhr
•	 in Hannober am 01.02.2026 um 08:45 Uhr
•	 in Waldburg am 01.02.2026 um 10:15 Uhr
Am Ende des Gottesdienstes wird der Blasiussegen gespen-
det. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Fahrt auf alten Pilgerwegen durch Frankreich nach Lour-
des vom 14. bis 21. Juni 2026 

Pilgerwege und Wallfahrtsorte 
sind Wohlfühl-, Ruhe- und Sehn-
suchtsorte, Dank- und Tankstel-
len am Weg, die zum Besuch, 
Beten, Singen und stillen Verwei-
len einladen. Es sind Kraftorte, 
die man aufsucht und Kraftwege, 
die man geht, um sich neu zu 
orientieren und auszurichten, 
sich in einem Anliegen oder beim 
Lebensabschnittswechsel Klar-
heit zu verschaffen und sich be-
stärken zu lassen für den aufge-
tragenen Weg. Pilgern ist modern 
geworden und hat in den letzten 
Jahren eine neue Bedeutung ge-
wonnen. Es ist ein äußeres und 

inneres Unterwegssein, das einen bewegt. So manches kommt 
auch im Innern in Bewegung. Man muss sich auf den Weg 
machen, muss aufbrechen und manches hinter sich lassen, 
denn im Gehen geht‘s. Pilgern und Wallfahren ist immer ein 
ganzheitliches Geschehen. Es geht neben der Bewegung auch 
um Begegnung, mit sich, mit Gott und den Mitmenschen. 
Gerade als Gemeinschaft, die sich auf den Weg macht, mit-
einander Gottesdienst feiert, betet und bei gemütlichen Aben-
den zusammenkommt, ist das ein ganz wunderbares Erlebnis 
und eine großartige Erfahrung.
Die Flyer sind in den Kirchen und Pfarrbüros ausgelegt und 
können zudem auf unserer Homepage www.torzumallgaeu.
de abgerufen werden.
Ich lade Sie herzlich ein, sich mit uns auf den Weg zu machen. 
Es lohnt sich allemal!
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Josefstag 2026 gemeinsam
feiern und erleben
Für alle, die den Namen des hl. 
Josef tragen, sich mit ihm ver-
bunden fühlen, ihn verehren oder 
einfach mitgehen wollen zum Jo-

sefskirchlein nach Tunau bei Kressbronn am 19. März 2026. 
Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Le-Mayet-Platz in Vogt. Gerne 
holen wir Sie auch in Waldburg oder Hannober ab.
In Tunau feiern wir einen Festgottesdienst und gehen dann 
zu Fuß nach Kressbronn. Das Mittagessen ist in einer Pizze-
ria geplant. Danach geht es wieder zurück zum Parkplatz bei 
der Kirche in Tunau. Gehzeit ist etwa zwei Stunden. Der Weg 
ist befestigt und eben.
Eine verbindliche Anmeldung für den Josefstag erbitten wir 
im Pfarrbüro in Vogt bis zum 11. März 2026. Wir freuen uns 
sehr, mit Ihnen diesen Tag begehen zu können, der geprägt 
ist von Natur, Kultur und Spiritualität, vor allem von schönen 
Begegnungen und einem wohltuenden Miteinander. Gönnen 
Sie sich diesen Tag, diese Auszeit am Festtag des hl. Josef 
und freuen sie sich heute schon darauf.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Leitungs-
team

Entschlafung des hl. Josef mit Jesus und Maria an der Seite

Kinderkirche St. Anna
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir möchten euch herzlich am Sams-
tag, den 31.01.2026 um 17 Uhr zum 
Blasiussegen im katholischen Ge-
meindehaus einladen. Anschließend 
gibt es einen kleinen Imbiss und ein 
gemütliches Beisammensein. 

Die nächsten Schatzzeiten der Kinderkirche sind: 
So. 01.03.2026
So. 29.03.2026 Palmsonntag
Fr. 03.04.2026 Karfreitag
Mo. 06.04.2026 Ostermontag
So. 14.06.2026
So. 19.07.2023 St. Anna-Fest
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchenteam

Herzliche Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung
am Donnerstag, 5. Februar 2026 um 19:30 Uhr im kath. 
Gemeindehaus in Vogt
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich.
Tagesordnung:
• Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung
• Rückblick Tag der Räte und Abend der Wertschätzung
• Nachbarschaftshilfe Vogt
• Verschiedenes
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.
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Bild: Heinz M. Müller 
In: Pfarrbriefservice.de

Krankenkommuniontag
Christen und Christinnen die 
krank sind, sollen auch gerade 
in der Krankheit und im Alter mit 
der Eucharistie leben und le-
ben können. Die Nähe zu Jesus 
Christus, sein Mitsein in der Not 
einer in der Regel isolierenden 
Krankheit soll uns helfen, all die 
inneren Anfechtungen bestehen 
zu können.

Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Mo-
nat empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wen-
den (Tel. 1350). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur 
Krankenkommunion nach Absprache möglich.
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett.

Oase der Stille – 
Eucharistische Anbetung
Mitten am Tag eine Atempause 
einlegen, ...
innehalten und in die Stille hören
sich von Gott heilsam berühren 
lassen 
den Segen Gottes mit in den All-
tag hineinnehmen 
Herzliche Einladung zur Eucha-
ristischen Anbetung, mit Impul-
sen, Liedern und Stille. Wir tref-
fen uns immer am 1. Freitag des 
Monats, ab 15 Uhr in der Kirche 
St. Anna. Die Tür ist offen – man 
kann auch nur für eine kurze Zeit 
dazukommen.

Nächste Anbetung ist am Freitag, den 6. Februar 2026 

Miniplan 
Januar/Februar 2026
Samstag, 31.01
17:00 Uhr:  Benedikt Schäfer, Max Ahlfän-

ger, Felix Prechter, Katharina 
Prechter

Sonntag, 08.02.
10:15 Uhr:  Ronja Vogel, Emma Ströbele, Benedikt Schäfer, 

Noemi Scheffold
Sonntag, 15.02.
08:45 Uhr:  Max Ahlfänger, Lotta Steck, Jonah Steck, Sophia 

Gresser
Mittwoch, 18.02.
09:00 Uhr:  Benedikt Schäfer, Max Ahlfänger, Mattea Krämer, 

Stella Scheffold
Sonntag, 21.02.
17:00 Uhr:  Benedikt Schäfer, Sophia Gresser, Felix Prechter 

Katharina Prechter 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jo-
nah Steck, Tel. 07529/911338 Zuständig für Miniplan: Felix 
Prechter, Tel. 07529/9132630

Etwas zum Nachdenken!

Vergesst die Gastfreundschaft nicht. Durch sie haben manche, 
ohne es zu wissen, Engel beherbergt.
Hebräerbrief 13,2
——————————————————————————-

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag:  15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:  09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:  09.00 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:  15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:  08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Aspekte für jeden Tag
Ein langjähriger Freund begann jeden Tag mit dem folgen-
den Text:
„Der Sonne Licht, es hellt den Tag nach finstrer Nacht.
Der Seele Kraft ist erwacht aus Schlafes Ruh.
Du meine Seele sei dankbar dem Licht;
es leuchtet in ihm des Gottes Macht.
Du meine Seele sei tüchtig zur Tat.“
Zwei Aspekte haben mich immer besonders daran fasziniert; 
zwei Elemente, die unser Christsein fundamental betreffen 
und zum Ausdruck bringen.
Erstens eine scheinbare Banalität, dass das Licht der Son-
ne den Tag erhellt. Dir Bedeutung dieses „Phänomens“ ist 
so zentral, dass „ohne“ es kein Leben auf unserem Planeten 
möglich wäre. Pflanzen, Tiere, selbst der Mensch wäre nicht 
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lebensfähig und würde nicht existieren. Die Bedeutung des 
ersten Satzes der Schöpfungsgeschichte: „Es werde Licht…“ 
bekommt eine oft vergessene Aktualität. Es wird deutlich, auf 
welches Gottesverständnis wir uns als Christen berufen, in 
welcher Verbindung wir mit diesem Gott stehen, der uns je-
den Tag aufs Neue seine verbindliche Zusage macht. Das ist 
in der Tat jeden Tag neuer Grund zur Dankbarkeit.
Zweitens, wir sind als „Kinder Gottes“ mit einem wichtigen 
Auftrag in unser Leben geschickt worden: „macht Euch die 
Erde untertan“, was nicht bedeutet, sie hemmungslos auszu-
beuten z.B. ohne Rücksicht auf nachfolgende Generationen 
von Tieren und Menschen…
„Tüchtig zur Tat sein“ schließt unsere Verantwortlichkeit für 
unser Tun und Lassen ein. Es ist der stets neue und aktuelle 
Aufruf, die Gaben der Schöpfung zu nutzen aber auch ver-
antwortungsvoll mit ihnen umzugehen.
Wenn wir uns diese beiden Aspekte immer wieder neu von 
Augen stellen und dafür auch die Verantwortung übernehmen, 
werden wir der Aufgabe unseres Lebens gerecht.
In diesem Sinne eine gute, gedeihliche Woche. 
Paul-Theo Thonnet

Wochenplan 
Freitag, 30. Januar
19.00 Uhr Taizé Gesänge im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Von Freitag, 30.01., bis Sonntag, 01.02., findet die jährliche 

Klausur des Kirchengemeinderats in Bad Wald-
see statt. 

Sonntag, 01. Februar. Letzter So n. Epiphanias
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir. Jes 60,2
10.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt mit 

Pfarrerin Mareike Kocher.
Das Opfer ist für die Vesperkirche bestimmt. 
Montag, 02. Februar
18.00 Uhr  Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg 
Dienstag, 03. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com 

Mittwoch, 04. Februar
14.30 Uhr Fußballturnier KonfiCup in der Sporthalle Montfort 

Gymnasium Tettnang 
Freitag, 06. Februar
11.30 Uhr anstatt Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt, 

fahren wir gemeinsam mit dem Bürgerbus in die 
Vesperkirche nach Ravensburg. Abfahrt 11.30 
Uhr! am Ev. Gemeindehaus Vogt. Anmeldung wie 
üblich bis spätestens Mi 04.02.26 beim Pfarramt. 

15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus in Waldburg, 
Pfarrerin Ulrike Boss

16.00 Uhr Gottesdienst in Lebensräume für Jung und Alt 
in Waldburg, Pfarrerin Ulrike Boss 

Sonntag, 08. Februar. Sexagesimae
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket 
eure Herzen nicht. Hebr 3,15
10.00 Uhr Winterkirche mit Taufe und Abendmahl im Ge-

meindesaal Atzenweiler. Pfarrer Boss
Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.
 
Sammelaktion für ausgediente Handys 
Unsere Sammelaktion für alte Handys war ein voller Erfolg! 
Eine randvolle und entsprechend schwere Sammelbox konnte 
Anfang Januar nach Ravensburg zur zentralen Sammelstelle 
gebracht werden.
Die Firma JuRec-IT in Landau, wird die Daten auf den Handys 
professionell löschen. Danach werden die „entkernten“ Geräte 
dem Recycling zugeführt.
Der Erlös kommt Brot für die Welt und Misereor zugute.
Vielen herzlichen Dank an alle, die an der Aktion teilgenom-
men haben. 
Silvia Braun-Biggel

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
    
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Montag: 02.02.2026
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Putzdienst
Zeitraum 02.02. – 15.02.: Gruppe Moni
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)! 

Dienstabend am 29. Januar
An diesem Dienstabend üben wir anhand von verschiedenen 
Fallbeispielen den Umgang und die Versorgung von erkrank-
ten und verletzten Personen.
Beginn: 20:00 Uhr
Bekleidung: Einsatzkleidung 

Unabhängige Bürger Vogt e.V.

Einladung zur UB-INFO-Sitzung
Liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Mitglieder 
der Unabhängigen Bürger,
Wir freuen uns, Sie zu unserem nächsten Informationsabend 
einladen zu dürfen.
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Dabei wollen wir Sie ausführlich über die aktuelle Gemein-
deratsarbeit und die Inhalte der anstehenden Gemeinderat-
sitzungen informieren. Für alle Anregungen und Vorschläge 
sind wir Ihnen dankbar. Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
– wir freuen uns!
Termin:  Donnerstag, 5. Februar 2026, um 20.00 Uhr
Ort: Gasthof Paradies
Ein Blick auf unsere Homepage www.ubvogt.de lohnt sich. 
Auch dort finden sie die aktuellen Termine und interessante 
Berichte.
Ihre Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger
Margarita Greinacher, Anna Sonntag, Ralph Buemann, 
Alfred Dennenmoser, Peter Geiger,  Florian Heine, Eber-
hard Hymer,  Dr. Frank Kirchner,  Julian Romer, Matthias 
Ströbele, Christian Uelk

Herzliche Einladung für Musikantinnen und Musikanten 
zum Schnorranten
Traditionell geht die Musikkapelle Vogt auch in diesem Jahr 
wieder am Samstag, 28.02.2026 und Samstag, 07.03.2026 
zum Schnorranten, um Musik und gute Laune in die Vogter 
Straßen zu bringen.
Hierzu laden wir alle (ehemaligen) Musikantinnen und Musi-
kanten herzlich ein, dabei zu sein.
Die Proben finden am Freitag, 20.02.2026 und Freitag, 
27.02.2026 jeweils um 20 Uhr im Probelokal des Musikverein 
Vogt (Mozartstraße 31) statt.
DU hast Lust, dabei zu sein? Dann gib uns gerne unter vor-
stand1@mv-vogt.de kurz Bescheid oder komm spontan vor-
bei und sei dabei.
Wir freuen uns auf dich!

Rückblick:
Nach der Probe am Freitag warteten überbackene Seelen 
auf alle – ein gelungener und leckerer Auftakt in das nächste 
Fasnetswochenende. Herzlichen Dank an Caro und Tobse für 
die Orga. Wir sind gespannt was es am kommenden Freitag 
gibt :-).
Am Samstag ging es für uns zum Umzug der Erbisreuter Dorf-
narren nach Wetzisreute, wo wir gemeinsam ein buntes und 
stimmungsvolles Fasnetstreiben genießen konnten.

Terminvorschau:
Am kommenden Samstag geht es für uns weiter nach Wald-
burg, wo wir beim Umzug mit dabei sind.
Samstag 31.01.26 Narrensprung Waldburg
Freitag 06.02.26  Hemadglonkerumzug Wangen
Freitag 13.02.26  Vogter Dorffasnet
Samstag 14.02.26 Narrensprung Kisslegg
Dienstag 17.02.26 Fasnetsvergraben Vogt
Sonntag 22.02.26 Vogter Funken

Fanfarenzug Vogt – Tradition erleben, Gemeinschaft leben
Der Fanfarenzug Vogt steht für gelebte Fasnet, gepflegtes 
Volkstum und ein lebendiges Vereinsleben in unserer Gemein-
de. In unseren historischen Landsknechtuniformen begleiten 

wir Umzüge und Veranstaltungen und tragen so aktiv zur Be-
wahrung unserer Traditionen bei. 
Unser Vereinsheim mit dem großzügigen Vereinsgelände bil-
det das Herz unseres Vereinslebens. Hier kommen wir zusam-
men – zum Proben, Feiern und geselligen Beisammensein. 
Gemeinsame Abende am Lagerfeuer, Kameradschaft und 
Zusammenhalt gehören bei uns genauso dazu wie die Musik.
Wer Freude an Fasnet, Tradition und Gemeinschaft hat und 
Teil eines aktiven Vereins werden möchte, ist beim Fanfaren-
zug Vogt herzlich willkommen. Ob jung oder alt, mit oder ohne 
musikalische Erfahrung – bei uns zählt der Zusammenhalt.
Fanfarenzug Vogt – klingende Fasnet, gelebtes Volkstum, 
starke Gemeinschaft.
Unsere Proben finden zur Zeit jeden Mittwoch und Freitag 
bei uns im Vereinsheim in Vogt/Heissen statt. Besucher, Inte-
ressierte und Neugierige sind jederzeit bei uns herzlich will-
kommen.

Liebe Mitglieder, 
unsere Ausfahrten am Wochenende:
- Freitag, 30.01.2026: Hexenbesenstellen Kickacher Wald-

badhexen Baienfurt
 Beginn: 18:00 Uhr - Privat
- Samstag, 31.01.2026: Waldburg
 Abfahrt: 12:45 Uhr – Privat
 Umzugsbeginn: 14:00 Uhr
- Sonntag, 01.02.2026:  Haslach
 Abfahrt: 12:00 Uhr – Bus
 Umzugsbeginn: 13:33 Uhr
Treffpunkt ist immer beim Sportheim. Seid bitte immer recht-
zeitig da, damit wir pünktlich starten können. Dies gilt auch 
für die Privatfahrten, damit noch Gutsle und Heu verteilt wer-
den können.
 __________
Die Vorbereitungen für die Dorffasnet laufen schon auf Hoch-
touren und auch die Narrenbändel werden wieder aufgehängt. 
Am Freitag, 06.02.2026 werden wieder die Narrenbändel ent-
lang des Umzugsweges befestigt. Vielen Dank schon mal an 
alle Helfer und dafür, dass wir die Narrenbändel an den Häu-
sern befestigen dürfen!
Auch unsere schönen Fahnen gibt es noch zu kaufen. Wer eine 
Fahne möchte, um diese an den Häusern oder Geschäften 
aufzuhängen, darf sich gerne bei unserer Maskenmeisterin 
Anja Madlener unter 07529/3394 melden.
__________
Jubiläumsrallye durch Vogt
Anlässlich unseres Jubiläums haben wir etwas ganz Beson-
deres vorbereitet:
Eine Jubiläumsrallye durch unseren Ort!
An verschiedenen Stationen im Ort findet ihr spannende In-
formationen rund um unsere Narrenzunft. An jeder Station 
wartet ein Lösungswort auf euch. Wenn ihr alle Stationen be-
sucht und die Wörter richtig kombiniert, ergibt sich am Ende 
ein Lösungssatz.
Wer den richtigen Lösungssatz bis 07.02.2026 abgibt, nimmt 
automatisch an unserem Gewinnspiel teil! Es warten tolle 
Preise auf euch.
Mitmachen lohnt sich!
Egal ob jung oder alt, alleine, mit Freunden oder der ganzen 
Familie – die Rallye ist eine tolle Gelegenheit, unseren Ort zu 
entdecken und mehr über unsere Narrenzunft zu erfahren.
Alle weiteren Infos, wie die Stationen, Teilnahmebedingungen 
und Abgabe der Lösung, findet ihr auf dem Flyer. Den Flyer 
gibt es im Rathaus, der Volksbank in Vogt und bei Raumaus-
stattung Magdalenc.
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Also: Flyer schnappen, losziehen, Rätsel lösen und mit etwas 
Glück gewinnen!
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und wünschen euch viel 
Spaß bei unserer Jubiläumsrallye!

DANKE 
Das Jahr 2026 hat bereits begonnen und wir möchten uns 
bei allen, die uns im vergangenen Jahr unterstützt haben, 
bedanken.
Allen Helferinnen und Helfern von Solisatt und Kleiderstüble 
für ihren ehrenamtlichen Einsatz im Verkauf und den Fahrer- 
und Fahrerinnen, die die Lebensmittel einsammeln.
Den Geschäften, von welchen wir Lebensmitteln für Solisatt 
erhalten haben
- Bäckerei Fidelisbäck
- Penny-Markt Vogt
- Hofgut Mosisgreut Vogt
- Hofgut Marktanner Vogt
-  Aldi in Rotheidlen
-  Netto Markt Rotheidlen,
-  Edeka Zimmermann Waldburg
Der Aral –Tankstelle Eberhard Hymer für die Lebensmittel- 
und Geldspende
Dem Repair-Cafe in Waldburg für die Geldspende
Ein herzliches Dankeschön an Luitgard und Wolfgang Manz. 
Sie versorgen unseren Sozialladen regelmäßig mit Honig.
Dem Drogeriemarkt Rossmann für die Lebensmittel und Dro-
gerieartikel – Spende
Der Firma HB Warenvertrieb – Achim Stimmler – für die Spen-
de von Südfrüchten und Stofftaschen/Schürzen
Anne Eggler für die Warenspenden
Frau Schnaid für Warenspenden
Frau Grüner für die Waren – und Geldspende
Fam. Pfleghar – Karsee – für die großzügige Spende von 
Walnüssen
Für die Erntedankgaben der katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden
Den Step G – Mitarbeitenden in Vogt, diese haben die Ge-
schenke von Lieferanten und Geschäftspartnern gespendet.
Den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die uns bei der 
Bredle Backaktion im kath. Gemeindehaus tatkräftig unter-
stützt und zum Gelingen beigetragen haben.
Der katholischen Kirchengemeinde für die mietfreie Überlas-
sung der Räumlichkeiten und für die gute Zusammenarbeit.
Der Gemeinde Vogt für die vielfältige Unterstützung und gute 
Zusammenarbeit sowie der Geldspende anlässlich unseres 
Jubiläums.
Allen Kleiderspendern, die ihre Kleidung im Kleiderstüble ab-
gegeben haben und so zur Nachhaltigkeit beitragen.
Allen Spendern von Briefmarken, Handys, Brillen und Schu-
hen. Mit den finanziellen Erlösen kann die Adolph Kolping 
Stiftung International Hilfsprojekte weltweit fördern.
Danke sagen wir auch allen, die wir vielleicht hier vergessen 
haben!

Neue Homepage online
Liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger,
die neue Homepage des Handels- und Gewerbeverein ist ab 
sofort online: www.hgiv-vogt.de

Mit Branchensuche, Neuigkeiten rund um Handel und Ge-
werbe, Stellenangeboten und vielem mehr. Schauen Sie doch 
mal vorbei und entdecken Sie das Vogter Einkaufs-, Dienst-
leistungs- und Handwerkspotential!

Liebe Mitglieder,
bitte den Zugang, die Einstellungen und die hinterlegten Daten 
prüfen. Es besteht außerdem die Möglichkeit, Stellenangebo-
te und Werbeanzeigen zu schalten. Bei Änderungswünschen 
oder Problemen sind wir gerne behilflich mitgliederbereich@
hgiv-vogt.de.

Rückblick „FrauenKaffeeKränzle“
Schwester Theresa war zu Gast in Vogt und die gefragte Red-
nerin ist, trotz einer langen Fahrt, unserer Einladung sehr ger-
ne gefolgt. „Ein wunderschöner Nachmittag in Vogt, Nähe 
Ravensburg. Was für eine wundervolle Atmosphäre. Dan-
ke dem ganzen Team und für die lieben Rückmeldungen.“ 
Dies schrieb sie auf ihren Netzwerken und teilte mit ihren vielen 
Wegbegleitern und Freunden ihren Besuch bei uns in Vogt. 
Und ja, es war ein ganz besonderer Nachmittag mit einer Po-
wer - Frau die nur so von Lebensfreude und Energie sprüht 
und durch ihren sehr unterhaltsamen, aber auch tiefgründi-
gen Impulsvortrag: Lebe, lache, liebe und sag den Sorgen 
gute Nacht, die Anwesenden nach Kaffee und feinen Kuchen 
gleich zu Beginn begeisterte. Zuvor aber, waren wir Power – 
Landfrauen :) gefordert. Tische und Stühle mussten wegen der 
großen Anzahl der Gäste zusätzlich besorgt werden, die Bühne 
wurde noch geschwind umgebaut und als der Beamer dann 
funktionierte konnte es losgehen. Schwester Theresa zeigte 
uns den Umgang mit kleinen und großen Sorgen und wie man 
Ängsten die rote Karte zeigt. Auch mit der größten Sorge der 
Menschen, dem eigenen Tod. Und auch bei diesem Thema 
zeigte die brillante Rednerin uns allen auf, dass einem für ein 
besseres Wohlbefinden auch da das Lachen und der Humor 
nicht fehlen darf. Es war ein großartiger Nachmittag mit vielen 
Eindrücken, und Anregungen von denen jede Zuhörerin was 
mit nach Hause nahm. Und man wird sich an die einfühlenden 
Worten von Schwester Theresa immer mal wieder erinnern, 
da sie unser Herz und unsere Seele berührten.
Vielen herzlichen Dank allen, die auf irgendeine Art und Weise 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben!
Unsere nächsten Termine für Mitglieder und Gäste;
Fasnetsball der Landfrauen am Rosenmontag, 16. Februar
Tagesfahrt zum Oster- und Frühlingsmarkt nach Colmar am 
Donnerstag, 16. Februar
Mehr Info demnächst...

Alle Daumen hoch, für diese tolle Veranstaltung!
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SGi Vogt 2 siegt deutlich gegen SV Haidgau 1
Ende Januar empfing die SGi Vogt 2 in der Kreisoberliga 
Luftpistole den SV Haidgau 1 zum Ligawettkampf in Vogt. 
Die Gastgeber zeigten dabei eine starke Mannschaftsleis-
tung und konnten den Wettkampf mit 4:1 Punkten klar für 
uns entscheiden.
Den Grundstein für den Erfolg legte Bernd Pescheck, der mit 
konstanten Serien und insgesamt 354 Ringen sein Duell sou-
verän gewann. Ebenfalls sehr erfolgreich war Yvonne Sonntag 
mit starken 360 Ringen. 
Mit diesem verdienten Heimsieg unterstreicht die SGi Vogt 2 
ihre gute Form in der laufenden Saison und sammelt wichtige 
Punkte in der Kreisoberliga.
Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

Herzliche Einladung zum Funkenringwürfeln
21.02.2026
FUNKENRINGWÜRFELN IM SCHÜTZENHAUS AB 18 UHR
ANMELDUNGEN FÜR GRÖßERE GRUPPEN UNTER FUN-
KENRINGA
SCHUETZENGILDE-VOGT.DE

Energiewende Schwerpunkt Wärmeversorgung
Der Verein ENERGIEWENDE VOGT e.V. wünscht allen ein Fro-
hes Neues Jahr! Wir laden ein zum ersten öffentlichen Treffen 
in 2026 zum Thema Wärmewende und kommunale Wärme-
versorgung am Freitag, 30.01.2026 um 19:00 im Gasthof Pa-
radies, Vogt. Geplant sind Kurzvorträge zu den Grundlagen 
einer Wärmeplanung und zum Praxisbeispiel aus Bodnegg. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Weitere Termine und Fakten gegen Fake News unter https://
energiewende-vogt.de.

Vorbereitung: 
VfB Friedrichshafen (A-Jun.) – SV Vogt 1:9 (0:4)
Die Vogter ließen im ersten Vorbereitungsspiel den A-Juni-
oren des VfB kaum eine Chance und siegten am Ende fast 
zweistellig. Nach ersten Anläufen war in der 11. Minute Nikola 
Brankovic rechts außen durch, spielte den Ball vor das Tor, 
hier war Tom Neubauer mitgelaufen und traf zum 1:0 für die 
Vogter. Es ging munter weiter und die Vogter blieben spielbe-
stimmend, in der 25. Minute konnte Nico Fässler nach einem 
Freistoß von außen per Kopf auf 2:0 stellen. Die A-Junioren 
konnten in vielen Situationen dem guten Passspiel der Vogter 
nichts entgegensetzen und so konnte Milian Moll nach einer 
guten Hereingabe von Elias Elshani das 3:0 erzielen. Noch vor 
der Halbzeitpause traf Dennis Szembek mit einem strammen 
Schuss vom 4:0-Pausenstand. Unmittelbar nach Wiederbe-
ginn wurde Nikola Brankovic von Fabian Elshani gut ange-
spielt und es folgte Tor Nummer 5. Die Gastgeber konnten 
die nächsten 20 Minuten etwas offener gestalten und kamen 
zu vereinzelten Abschlüssen, doch es war nichts Zwingendes 
dabei. Dann kam in der 67. Minute Dominik Maier nach einer 
Ecke zum Abschluss, Torhüter Maxime Schraff konnte den Ball 
nicht mehr um den Pfosten lenken und es folgte Tor Nr. 6. Nur 
zwei Minuten später nutzte Milian Moll einen Abwehrfehler, 
spielte den Ball auf Yannic Huber, der sich mit dem siebten 
Treffer bedankte. Wenig später war die Vogter Abwehr etwas 
zu luftig und Joshua Knaus war nach einem Steilpass frei und 
traf zum Anschlusstor. Gleich danach gings auf der anderen 
Seite weiter, als Yannic Huber den Torhüter mit dem zweiten 
Versuch bezwang. Die Vogter ließen nicht nach und in der 
80. Minute wurde Nikola Brankovic im Strafraum gelegt, Tom 
Neubauer trat an zum Elfmeter, doch er konnte diesen nicht 
verwandeln. Wenig später durfte dann nochmals Milian Moll 
mit einem satten Abschluss auf 1:9 stellen. Die Vogter werden 
am kommenden Sonntag sicher mehr gefordert werden, wenn 
es gegen den FV Bad Saulgau geht.
Torschützen:
Tom Neubauer, Nico Fässler, Milian Moll (2), Dennis Szembek, 
Nikola Brankovic, Dominik Maier, Yannic Huber (2)
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Nico Fässler, 
Ekrem Mjekici, Elias Elshani, Manuel Romer, Nikola Branko-
vic, Yannic Huber, Dominik Maier, Tom Neubauer sowie Marco 
Pöckl, Julian Seidel, Fabian Elshani und Milian Moll
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Die weiteren Termine der Vorbereitung:
Sonntag, 01.02.26, 11.30 Uhr: FV Bad Saulgau – SV Vogt
Spielort: Waldstadion-Kunstrasen-SF, An der Bahnlinie, Ried-
lingen-Neufra
Montag, 02.02.26, 19.00 Uhr: TSV Schlachters II – SV Vogt II
Spielort: Kunstrasenplatz in Sigmarszell, Weiherstr. 11
Donnerstag, 05.02.26 – Sonntag, 08.02.26: Trainingslager
Dienstag, 10.02.26, 19.00 Uhr: SV Bermatingen – SV Vogt
Mittwoch, 18.02.26, 19.15 Uhr: FC Isny – SV Vogt
Spielort: Kunstrasenplatz FC Isny

Hallenbezirksfinale der E-Mädels in Wangen – Starker 4. 
Platz für die SGM SV Vogt/Karsee
Am 25.01.2026 fand in Wangen das Hallenbezirksfinale der 
E-Juniorinnen statt. In zwei 
Gruppen mit jeweils vier Mannschaften kämpften die besten 
Teams des Bezirks um den Titel. 
Der Turnierauftakt gelang vielversprechend. Das erste Grup-
penspiel konnte unsere SGM knapp mit 1:0 für sich ent-
scheiden – das entscheidende Tor fiel durch ein Eigentor des 
Gegners. Auch im zweiten Spiel bewiesen die Mädels Nerven-
stärke: Mit einem weiteren knappen 1:0-Sieg blieb man erneut 
erfolgreich. Den Treffer erzielte Maike Leuter nach Vorlage von 
Nayla Holzberger.
Im letzten Gruppenspiel traf man auf die Union MBK. Nach 
einer 1:0-Führung durch Lena Bertsch musste man noch den 
Ausgleich hinnehmen, sodass die Partie 1:1 endete. Dennoch 
blieb die SGM SV Vogt/Karsee in der Gruppenphase unge-
schlagen und beendete diese punktgleich hinter der Union 
MBK auf einem starken zweiten Platz – der Einzug ins Halbfi-
nale war damit perfekt und bereits ein großer Erfolg.
 
Im Halbfinale wartete, mit dem späteren Turniersieger, der 
SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen, ein sehr starker Geg-
ner. Die Mädels hielten zunächst gut dagegen, mussten sich 
am Ende aber der spielerischen Überlegenheit des Gegners 
beugen und verloren deutlich mit 0:4. 
Im Spiel um Platz 3 kam es erneut zum Duell mit der Union 
MBK. In einer engen und umkämpften Partie musste man sich 
ganz knapp mit 0:1 geschlagen geben.
 
Am Ende stand ein toller 4. Platz beim Hallenbezirksfinale – 
ein Ergebnis, auf das die Spielerinnen, das Trainerteam und 
die vielen mitgereisten Fans sehr stolz sein können.
 
Für die SGM SV Vogt/Karsee spielten:
Marie Deiss, Marlena Detzel, Nayla Holzberger, Malea Wessle, 
Laya Wessle, Malu Heine, Maike Leuter und Lena Bertsch.

AH beim Hallencup in Heimenkirch
AH darf sich offiziell 10. Intersport-Haisermann-Hallen-
cup-Turniersieger-Besieger nennen!
Am vergangenen Freitag lud die Abteilung AH des TSV Hei-
menkirch zum Budenzauber in die wahrlich interessant zu-
bespielende Halle. Unter dem Motto: Quadratisch, praktisch, 
gut spielten unsere Mannen beim gut besetzten Turnier mit 
Rundumbande auf. 
Die erste Paarung konnte durch gutes Defensivverhalten, Ef-
fizienz und einem gut aufgelegten Schlussmann mit 3:1 ge-
gen den gastgebenden TSV für sich entschieden werden. Die 
Tore erzielten zum einen St. Alban und das doppelte Lottchen 
M.Sauter. Zu diesem Zeitpunkt war der Ausgang des Turniers 
mit keiner Silbe zu erahnen. 
Spiel 2 ist schnell erzählt. Ohne richtigen Plan und Durch-
schlagskraft musste man sich dem clever agierenden FC 
Sulzberg mit 0:2 geschlagen geben. Doppelt bitter ist, dass 
das 0:1 durch einen „Schuss“ in den Winkel vom Keeper der 
Österreicher mit der Pike erzielt wurde. 
Auch in der 3. Partie galt es eine Kröte zu schlucken und 
man verlor wiederholt ohne eigenes Tor mit 0:1 gegen den SV 
Oberreute. Zu Beginn ließ man die Murmel ansehnlich laufen, 
verzettelte sich aber zusehends in ertraglose Dribblings. Somit 
reichte ein Ballverlust im Aufbauspiel zum Gegentor. Zu allem 
Überfluss verletzte sich Ph. Sauter so, dass er den frühzeiti-
gen Weg in die Kabine suchen musste und das Turnier nicht 
zu Ende spielen konnte. 
Licht und Schatten im vorletzten Gruppenspiel gegen den bis-
her punktlosen FC Isny. Die Lethargie der vergangenen zwei 
Spiel fand auch in den Anfangsminuten eine Fortsetzung und 
Isny konnte das 0:1 markieren. Doch zum Glück drehten die 
Vogter nochmals an den richtigen Stellschrauben und kamen 
durch M. Sauter zum Ausgleich, der zuvor aber kläglich per 
Strafstoß am Keeper scheiterte. Unsere Mannen spielten nun 
gut auf und zogen mit 4:1 davon. Die Tore erzielten hierbei B. 
Hempel, M. Steinhauser und St. Alban. 
Das letzte Gruppenspiel ging gegen den späteren Finalisten 
und bisher unbesiegten FC Lindenberg. Hier musste bereits 
nach wenigen Sekunden der Rückstand von Mannschaftsbe-
treuerin T. Holzberger im Turnierbericht notiert werden. Doch 
die Truppe schüttelte sich nur kurz und glich durch M. Sau-
ter aus. Abermals schloss M. Sauter präzise ab und es stand 
plötzlich 2:1 für unser Team. Doch lange durfte man sich nicht 
freuen, da Lindenberg auch zum Ausgleich kam und sogar in 
Front gehen konnte. Es kam sogar noch dicker und der FCI 
zog auf 4:2 davon. Spannend wurde es trotz allem nochmal 
und man konnte durch G. Trommer wiederholt kurz vor Schluss 
verkürzen. Dabei blieb es leider und man schloss die Grup-
penphase auf dem mäßig anmutenden 4 Tabellenplatz ab. 
Dadurch, dass nur die Halbfinals der Gruppenersten und Zwei-
ten ausgespielt wurden, war das Turnier für unseren SVV 
leider auch schon zu Ende. Den Turniersieg konnte sich der 
Gastgeber in einem spannenden und umkämpften Finale im 
9-Metersschießen gegen den Lokalrivalen FC Lindenberg si-
chern und man konnte sich am Ende wie einst der FC St. Pauli 
über den großen FC Bayern, Turniersieger-Besieger nennen.
Wir bedanken uns rechtherzlich für die Einladung und Orga-
nisation des tollen Turniers beim TSV Heimenkirch und gra-
tulieren natürlich der besten Mannschaft des Abends zum 
Turniersieg.
Es spielten: H. Richter, B. Hempel, G. Trommer, St. Alban, Ph. 
Sauter, M. Steinhauser, P. Menniger und M. Sauter. Mann-
schaftsbetreuung durch das Team Holzberger.
Es grüßt die AH des SV Vogt.
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Budenzauber im Allgäu.

Abteilung Turnen
Unsere diesjährigen Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Turnen findet am
Dienstag, 24. Februar 2026 um 19:30 Uhr
im Adler, Weinkeller
statt.
Wir laden die Mitglieder aller unserer Sportgruppen vom El-
tern-Kind-Turnen, Turnmäuse, Turntiger, Kids-Sport, Pow-
erfrauen, Männer Fitness & Freizeit bis zu den Seniorinnen 
recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1.  Begrüßung und Rückblick der Abteilungsleiterin 
 2.  Berichte aller Übungsleiter*innen
 3. Bericht der Kassiererin
 4.  Bericht der Kassenprüferin
 5.  Aussprache zu den Berichten
 6.  Entlastung der Verantwortlichen
 7.  Vorstellung der neuen Abteilungsleiterin
 8.  Neuwahlen
 9.  Verabschiedungen
10. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 18.03.2026 schriftlich an Uschi 
Riegger turnen@sc-vogt.de einzureichen. 
Wir freuen uns auf großes Interesse und eine zahlreiche Teil-
nahme an unserer Jahreshauptversammlung. 

Einladung Jahreshauptversammlung 
Liebe Sportkolleginnen und Sportkollegen,

am Donnerstag, 26. Februar 2026 findet im
Gasthaus Paradies, um 19:30 Uhr 

unsere ordentliche Jahreshauptversammlung 2025 statt.
Hierzu lade ich Euch herzlich ein. 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters
2. Bericht der Übungsleiterinnen
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Verantwortlichen
6.  Neuwahlen
 a) Abteilungsleiter/in
 b) Stv. Abteilungsleiter/in
 c) Kassierer/in
 d) Kassenprüfer/in
 e) Schriftführer/in
7. Wahl von zwei Delegierten und zwei Stellvertretern für die 

Delegiertenversammlung
8. Verschiedenes 
(Anträge schriftlich oder per Mail bis zum 19. Februar 2026) an
Edmund Wucher, Schubertweg 1, 88267 Vogt, oder edmund.
wucher@gmx.de

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
weibliche C-Jugend: TV Weingarten Handball 2 – HCL Vogt 
20:23 
weibliche D-Jugend: SV Tannau – HCL Vogt 34:22 
männliche C-Jugend: TV 1846 Isny – HCL Vogt 30:12 
weibliche B-Jugend: HCL Vogt – SG Argental 13:16 
gemischte D-Jugend: TSV 1848 Bad Saulgau 2 – HCL Vogt 
20:29 
Frauen: HCL Vogt – TSG Söflingen
Männer: HCL Vogt – TV 1846 Isny
Die gemischte F-Jugend (F1 und F3) absolvierte am Sonntag, 
25.01.2026, ihren Spieltag erfolgreich in Bad Saulgau.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Auswärtsspiele 
Samstag, 31.01.2026
10:00 Uhr: gemischte F2-Jugend: Spieltag in Lindau
13:00 Uhr: gemischte E1- und E2-Jugend: Spieltag in 

Lindau
20:00 Uhr: Männer: TSB 1847 Ravensburg 2 – HCL Vogt

Spielbericht F1 und F3-Jugend: 
Spieltag in Bad Saulgau
Am Sonntag, den 25.01.2026, ging es für die F1 und die F3 
gemeinsam nach Bad Saulgau.

Für die F1 spielten: Paulina, Hanna, Hievan, Rizgar, Amon 
und Lara. Für die F3 spielten: Alina, Naomi, Jonah, Samuel, 
Elisa, Emil und Anna.
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Die F1 zeigte eine sehr gute Mannschaftsleistung. Durch 
schönes Zusammenspiel und gutes Freilaufen konnten viele 
Torchancen herausgespielt und zahlreiche Tore erzielt werden. 
Beim Torabschluss fehlte teilweise noch die nötige Präzision, 
was in den kommenden Trainingseinheiten weiter geübt wird. 
Auch die F3 schlug sich gut. Die Kinder hatten viel Spaß, 
zeigten großen Einsatz und spielten einige schöne Pässe. 
Trotz der Herausforderungen gaben sie nie auf und hielten 
als Team zusammen.
Beide Mannschaften waren krankheitsbedingt stark unterbe-
setzt. Umso bemerkenswerter war der Einsatzwille: Die 
Kinder ließen sich nicht unterkriegen, kämpften bis zum 
Schluss und zeigten großen Teamgeist.

Spielbericht wC-Jugend: 
TV Weingarten Handball 2 - HCL Vogt 20:23 (9:12)
Vogt gelingt der Derbysieg gegen Weingarten. Derbys haben 
bekanntermaßen einen eigenen Charakter und da in dieser 
Liga alles möglich ist, war das Auswärtsspiel in Weingarten be-
sonders schwierig. Das Hinspiel konnten die Mädels in eigener 
Halle deutlich mit 27:17 für sich entscheiden. Umso gewarn-
ter waren unsere jungen Wilden fürs Rückspiel in Weingarten.
Der Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell, sodass 
der HCL nach 12 Minuten mit einem knappen Vorsprung von 
2 Toren führte. Diesen Vorsprung konnte der TV Weingarten 
auch bis zum Ende der ersten Halbzeit nicht mehr drehen, und 
ging mit einem Rückstand von 9:12 in die Pause.
Wie bereits in den letzten Partien konnte man den Vorsprung 
nach der Pause nicht weiter ausbauen sondern ließ den Geg-
ner auf ein Unentschieden herankommen. Sowohl die mit-
gereisten Fans als auch die Trainer sahen ein spannendes, 
packendes und intensives Spiel, was die Vogter durch ihre 
Geduld am Ende mit 23:20 für sich entschieden.
Die Mädels wollen im Auswärtsspiel am 08.02. um 16:00 
Uhr bei der MTG Wangen 2 weiter punkten. Auf zahlreiche 
Unterstützung im Endspurt der Saison freuen sich unsere 
Mädels sehr.
Es spielten: Klara, Emma (10 Tore), Amelie (5 Tore), Milla (4 
Tore), Hanna (4 Tore), Sarah, Marie, Sophie, Sidonie

Neue Yogakurse dienstags und donnerstags
Jetzt anmelden!
Gönnen Sie sich mit Yoga eine Auszeit, in der Sie Kraft schöp-
fen und Impulse zur Selbstheilung setzen. Bringen Sie mittels 
Yoga Entspannung und Leichtigkeit in Ihr Leben.
Sie sind eingeladen, die positiven Wirkungen von Yoga zu 
erfahren!
Auf körperlicher Ebene: Dehnung bis ins tiefe Bindegewebe 
und Kräftigung der Muskulatur, Beweglichkeit der Gelenke, po-
sitive Wirkung auf Organe und Herz, Anregung des Stoffwech-
sels und der Zellatmung, Förderung der Selbstheilungskräfte!
Auf emotional-mentaler Ebene: tiefe Entspannung, verfeiner-
te Selbstwahrnehmung und erhöhte Achtsamkeit, Vertrauen, 
innere Klarheit und Gelassenheit, Verbindung mit den inneren 
Kraftquellen, Ausrichtung des Geistes auf das volle Potenzial!
Auf energetischer Ebene: Anregung und Harmonisierung des 
Energieflusses, Stärkung der Nerven und Meridiane, Lösen 
von Schmerz und Anspannung, Steigerung von Lebenskraft 
und –freude, Vitalisierung, Verjüngung und Frische.
Die Kurse sind im Rahmen der Prävention zertifiziert. Mit dem 
Zertifikat am Kursende werden die Kursgebühren von den 
Krankenkassen bis zu 80% zurückgezahlt.

Dienstag 60 min  von 18:15 -bis 19:15
Mit Yoga zu heiterer Gelassenheit
Sanfte Körperübungen machen den Körper flexibel, gesund 
und stark. Atemübungen lösen emotionale Spannungen und 
erhöhen die Vitalenergie. Entspannungsübungen erwecken 
tiefe innere Ruhe, frische Lebensfreude und eröffnen neue 
Horizonte. Start: Di 3.2.  mit 8 Terminen, Kursgebühr 120€
Dienstag 90 min von 19:30 bis 21:00
Fit und entspannt mit Yoga 
Ruhige und dynamische Asanas führen zu erhöhter Flexi-
bilität und Muskelstärke, massieren Organe und regen das 
Drüsen- und Immunsystem an. Im Pranayama wird der Atem 
rhythmisiert und vertieft und die Vitalität gesteigert, in Yoga 
Nidra das Gemüt entspannt. Start: Di 3.2. mit 8 Terminen, 
Kursgebühr 136€
Donnerstag 60 min  von 18:15 -bis 19:15
Mit Yoga zu heiterer Gelassenheit
Sanfte Körperübungen machen den Körper flexibel, gesund 
und stark. Atemübungen lösen emotionale Spannungen und 
erhöhen die Vitalenergie. Entspannungsübungen erwecken 
tiefe innere Ruhe, frische Lebensfreude und eröffnen neue 
Horizonte. Start: Do 5.2.  mit 8 Terminen, Kursgebühr 120€
Dienstag 90 min von 19:30 bis 21:00
Fit und entspannt mit Yoga 
Ruhige und dynamische Asanas führen zu erhöhter Flexi-
bilität und Muskelstärke, massieren Organe und regen das 
Drüsen- und Immunsystem an. Im Pranayama wird der Atem 
rhythmisiert und vertieft und die Vitalität gesteigert, in Yoga 
Nidra das Gemüt entspannt. Start: Do 5.2. mit 8 Terminen, 
Kursgebühr 136€
Leitung: Dagmar Auerbach unterrichtet Yoga voller Freu-
de und Begeisterung in der Tradition von Swami Sivananda 
und der ganzheitlichen Lehre der Bihar School of Yoga. Zu-
gleich ist sie als zertifizierte Peter Hess®-Klangmassageprak-
tikerin tätig.
Ort: Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, 88267 Vogt
Anmeldung: yoganetzwerk@me.com, Fragen: 0170 6658462 
Weitere Infos: https://www.yoga-anandapraxis.de

Landratsamt Ravensburg
Tagespflegepersonen gesucht –  
Vorbereitungskurs startet in Bad Waldsee/Reute
Kreis Ravensburg – Das Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen 
für Kindertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie 
bieten im April und Mai 2026 erneut einen Vorbereitungskurs 
für Tagesmütter und Tagesväter in Bad Waldsee (Reute) an. 
Der kostenfreie Kurs findet an fünf Freitagnachmittagen und 
an drei Samstagen statt. Dabei werden die Teilnehmenden auf 
ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wich-
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tige Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit Kindern, 
Erziehungserfahrungen (durch Erziehung eigener Kinder oder 
im beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese durch die 
anschließende umfassende Qualifizierung und Fortbildung 
weiter zu vertiefen.
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 17.04.2026 von 14 bis 18 
Uhr im Kloster Reute. Eine Bewerbung und Anmeldung bei 
den Vermittlungsstellen für Kindertagespflege ist erforderlich; 
Anmeldeschluss ist der 01.04.2026.
Zuvor wird am Donnerstag, den 11.03.2026 um 17:30 Uhr eine 
Online - Infoveranstaltung angeboten. Anmelden können sie 
sich über h.fey@rv.de oder direkt über folgenden Link oder 
einfach über den QR-Code daran teilnehmen:
https://landkreisravensburg.webex.com/landkreisravensbur-
g/j.php?MTID=mfd8f50d5c8d95faed095ae9c76ca3f6c
Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionalen Vermittlungs-
stellen für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Ver-
fügung: Ansprechpartnerinnen in der Region Nordwest sind 
Ulrike Heiner und Dagmar Soherr, Telefon 07524/40116812, 
E-Mail ktp.bos@caritas-dicvrs.In der Region Schussental be-
raten Anja Staib und Carmen Kramer, Telefon 0751/36256-36, 
E-Mail ktp.bos@caritas-dicvrs  und in der Region Allgäu Sylvia 
Müller-Gohdes, Telefon 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@
diakonie-oab.de.
Information über die Kindertagespflege:
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexib-
le und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kinderta-
gespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern 
(„Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeig-
neten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu 
betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unter-
richts-einheiten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qua-
lifizierungskonzept Baden-Württemberg.
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Land-
ratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben 
und dem Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Boden-
see angeboten.

Bestellaufruf Ackerblühstreifenprojekt 2026
Auch 2026 können Landwirtinnen und Landwirte aus dem 
Landkreis Ravensburg wieder Saatgut zur Anlage von Acker-
blühstreifen beim Landschaftserhaltungsverband (LEV) Ra-
vensburg bestellen. Aufgrund des höheren Mehrwertes für 
die Biodiversität werden in diesem Jahr erneut ausschließlich 
Mischungen zur Anlage mehrjähriger Blühstreifen gefördert. 
Mehrjährige Blühstreifen sind nicht nur eine Nahrungsquelle 
für nektarsuchende Insekten, sondern schaffen durch ihre 
Strukturvielfalt im Winterhalbjahr zusätzliche Verstecke und 
Überwinterungsmöglichkeiten für Niederwild und Insekten. Da 
das verwendete Saatgut für die Blühstreifen für Standzeiten 
von bis zu 5 Jahren ausgelegt ist, sollte die Blühfläche auch 
mindestens 2 Jahre auf der eingesäten Fläche stehen bleiben 
können. Das Saatgut ist ebenfalls geeignet für die Anlage von 
mehrjährigen Blühstreifen o.-flächen auf Ackerland im Zuge 
der Öko-Regelungen (ÖR 1a,b,c). Für Öko-Betriebe gibt es, 
wie im letzten Jahr auch, wieder die Möglichkeit ein zertifi-
ziertes Saatgut zu bestellen.  
 Insgesamt können pro Betrieb 2,5 kg Saatgut gefördert wer-
den, dies entspricht in etwa einer Fläche von 2500 m².
Dank der großzügigen Spende der Heimatstiftung der Kreis-
sparkasse Ravensburg wurde seit 2020 bis 2025 Saatgut für 
ca. 73 Hektar mehrjährige Blühstreifen gefördert. In diesem 
Zeitraum haben bisher mehr als 240 Teilnehmende dafür ge-
sorgt, dass es an den Ackerrandstreifen des Landkreises blüht.
Im Rahmen des Ackerblühstreifenprojektes unterstützt der 
LEV Ravensburg in Zusammenarbeit mit dem Bauernverband 

Allgäu-Oberschwaben e.V. bei der Anlage von Ackerblühstrei-
fen. Dank der Spende der Heimatstiftung der Kreissparkas-
se Ravensburg ist es auch dieses Jahr wieder möglich, dass 
das Saatgut von Landwirtinnen und Landwirte im Landkreis 
Ravensburg kostenlos über den LEV bezogen werden kann.
Das Online-Bestellformular finden Sie auf der Homepage 
des LEV Ravensburg (https://lev-rv.de/). Bestellfrist ist der 
01.03.2026. Das Saatgut kann jedoch auch schon früher ver-
griffen sein. Das Saatgut wird dann direkt an die angegebene 
Adresse versendet. Öko-Betriebe müssen das Saatgut, nach 
Rückmeldung vom LEV, in unserer Geschäftsstelle in Ravens-
burg abholen.
Für weitere Infos zu den Fördermöglichkeiten lohnt es sich 
unseren aktuellen Katalog „Vielfalt in der Kulturlandschaft ge-
meinsam umsetzen“ - Die Fördermöglichkeiten im Natur- und 
Artenschutz im Landkreis Ravensburg, anzusehen. https://
naturvielfalt-rv.de/mediathek/downloads/
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg be-
zieht zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. Die Perso-
nalstellen der Strategie sind beim Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. Die Heimatstiftung 
der Kreissparkasse Ravensburg unterstützt dieses Projekt im 
Rahmen der Strategie zur Stärkung der biologischen Vielfalt 
im Landkreis Ravensburg. 
Weitere Informationen zur Biodiversitätsstrategie finden Sie 
unter www.naturvielfalt-rv.de

Deutsche Rentenversicherung Baden-	  
Württemberg: Informationen für die Steuer
erklärung - Kostenfreie Bescheinigung für 
Rentnerinnen und Rentner
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steu-
ererklärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende 
die kostenfreie „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“ von der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese 
Bescheinigung enthält steuerrechtlich relevante Beträge für 
die Steuererklärung, wie die Höhe der gezahlten Beiträge zur 
Kranken- und Pflegeversicherung oder die Rentenhöhe für 
das vergangene Kalenderjahr.
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 au-
tomatisch. Wer die „Information über die Meldung an die Fi-
nanzverwaltung“ zum ersten Mal benötigt, kann diese ganz 
einfach über die Online-Services der Deutschen Rentenver-
sicherung unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steu-
erbescheinigung anfordern.
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben?
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht 
individuell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben 
aber Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de herunterladen werden.

Das Spendenprojekt Vesperkirche 	  
hat begonnen
Am 20. Januar war der Start der Vesperkirche Ravensburg. 
Es ist bereits die 18. Vesperkirche im Schussental. Bis zum 
8. Februar rechnen die Organisatoren mit rund 12.000 Gäs-
ten, die an 20 Tagen die Vesperkirche besuchen werden. Das 
Großprojekt finanziert sich fast ausschließlich durch Spenden.
132.000 Euro an Spenden müssen die Organisatoren der 
Johannes-Ziegler-Stiftung aus Wilhelmsdorf und des Diako-
nischen Werks Oberschwaben-Allgäu-Bodensee sammeln, 
um am Ende alles zu finanzieren. 12.000 erwartete Gäste 
heißt ebenso viele Essensportionen, die bestellt und bezahlt 
werden müssen und an den 20 Tagen über die Theke gehen. 
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„Legt man alle Kosten um, dann kostet das pro Gast und Ves-
perkirchenbesuch rund 10 Euro“, sagt Harald Dubyk von der 
Johannes-Ziegler-Stiftung. Die Gesamtkosten setzen sich aus 
unterschiedlichen Positionen wie Mittagessen, Wurst, Käse 
und Butter für die Vespertüten, Energie für Strom und Heizung 
sowie deren Bereitstellung, die tägliche Kirchenreinigung und 
die Köche, die an jedem Tag einen reibungsglosen Ablauf bei 
der Essensausgabe garantieren. Dazu kommen Fahrzeugmie-
te, Versicherungen sowie Ausgaben für das Gestalten und Dru-
cken von Flyern und Plakaten, mit denen für die Vesperkirche 
und ihr Kulturprogramm geworben wird. „Werbung gehört bei 
einem so großen Ereignis wie die Vesperkirche einfach dazu. 
Sonst würde das kaum funktionieren“, betont Harald Dubyk.
„Das Angebot der Vesperkirche kostet nichts. Das warme 
Mittagessen, die Getränke, der Kaffee und der Nachtisch, 
ein beheizter Kirchenraum, Kultur – all das wird ausnahmslos 
über Spenden ermöglicht“, sagt Mitorganisator Ralf Brenne-
cke vom Diakonischen Werk in Ravensburg, „deshalb bitten 
wir um Spenden zugunsten der Vesperkirche.“ Jeder Euro ist 
wichtig. Das Sammeln von Spenden ist jedes Jahr aufs Neue 
ein Kraftakt, wissen die Organisatoren.
„Aktuell merken wir, dass die Spendenbereitschaft im Land 
etwas schwächer ist wie in den vergangenen Jahren. Das hat 
sicher was mit der wirtschaftlich unsicheren Lage der Men-
schen zu tun. Das trifft natürlich auch unsere Vesperkirche als 
reines Spendenprojekt“, sagt Matthias Braitinger, Funktions-
bereichsleiter Spenden und Helfen bei den Zieglerschen. „Im 
Vergleich zu den Vorjahren liegen wir aktuell um rund 5000 
Euro bei den Spendeneingängen zurück.“
Die Vesperkirche im Schussental ist ein Angebot aus der Re-
gion für die Region. Finanziell bedürftige oder sozial ausge-
grenzte Menschen erfahren Solidarität und Unterstützung von 
Menschen und Institutionen, die für die Vesperkirche spenden 
und somit wesentlich zur Finanzierung beitragen. „Wir sind of-
fen für alle! Bei uns gibt es keine Bedürftigkeitsüberprüfung. 
Jeder ist Gast! Diejenigen, die nichts oder nur wenig geben 
können, und jene, die sogar mehr geben können, bilden so die 
oft wahrgenommene Vesperkirchengemeinschaft. Gemeinsam 
am Tisch, bereit zum Gespräch, zum Austausch miteinander. 
So trägt die Vesperkirche auch zur Stärkung des gesellschaft-
lichen Zusammenhalts bei uns im Schussental bei“, ist sich 
Gerd Gunßer sicher, der seit 2009 die Vesperkirche im Schus-
sental mitorganisiert.
Wer die Vesperkirche Ravensburg finanziell unterstützen 
möchte, kann dies unter folgender Bankverbindung tun: Evan-
gelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 520 604 10 | BIC/
SWIFT genodeflek1 | IBAN DE26 5206 0410 0000 5554 44 | 
Stichwort Vesperkirche Ravensburg.
Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es unter www.ves-
perkirche-ravensburg.de. oder auf Instagram unter vesperkir-
che schussental. Hier finden Sie auch das Kulturprogramm 
der Vesperkirche.

Jede Menge Kultur in der Ravensburger 
Vesperkirche
3148 Essen sind in der Vesperkirche Ravensburg an den ers-
ten sechs Tagen insgesamt über die Theke gereicht worden. 
Über 500 Gäste täglich haben das Angebot der Vesperkirche 
angenommen – ein warmes Mittagessen, ein beheizter Kir-
chenraum, Zeit für Gespräche und Begegnung. „Damit liegen 
wir etwas besser als bei der letzten Vesperkirche in Ravens-
burg 2024. Damals haben wir im selben Zeitraum 2472 Essen 
ausgegeben“, sagt Mitorganisator Harald Dubyk.
Das Kulturprogramm der Vesperkirche ist ebenso gut gestar-
tet. Der Salsa-Workshop der Schirmherren Jürgen und Thomas 
Allaut-Schlegel am vergangenen Samstag hat viele dutzend 
Tanzpaare in die Stadtkirche gelockt. Im Chor der Kirche wur-
de unter Anleitung von Tanzprofi Jürgen Allaut-Schlegel und 
seiner Tanzpartnerin Stefanie Eichwald fleißig das Tanzbein 
geschwungen.

Kulturell ansprechend geht’s weiter. Am 30. Januar tritt Roman 
Mangold in der Vesperkirche auf. Mit seinen schwäbischen 
Liedern will er zum Schmunzeln und Lachen verführen. Bereits 
im letzten Jahr bewies er in der Weingartener Vesperkirche, 
dass ihm dies gut gelingt. Los geht’s um 19 Uhr.
Das zweite Wochenende der Vesperkirche geht musikalisch 
weiter. Am 31. Januar tritt um 19 Uhr der bekannte Gospel-
chor Reach Out auf und am 1. Februar um 16.30 Uhr (!) gibt es 
mit dem Kreisverbandsseniorenorchester Ravensburg Polka, 
Märsche und Walzer.
Die aus Ravensburg stammende Chefredakteurin des Maga-
zins „Chrismon“ liest am 2. Februar aus ihrem Spiegel-Best-
seller „Gezwisterliebe“. Begin ist um 19 Uhr.
Das oberschwäbische Kammerorchester gehört mittlerweile 
zum festen Bestandteil des Kulturprogramms der Vesperkirche 
im Schussental. Seit über zehn Jahren erfreut das Kammer-
orchester mit seinen Werken für Streicher nicht nur Liebhaber 
der klassischen Musik. Beginn ist um 19 Uhr.
Am 5. Februar gibt es in der Vesperkirche eine weitere Auto-
renlesung. Wolf-Dietrich Hammann, der frühere Polizeipräsi-
dent von Baden-Württemberg, liest aus seinem neuen Buch 
„Migration – Einwanderungsland Deutschland gestalten“. Los 
geht’s um 19 Uhr.
Den kulturellen Abschluss der Vesperkirche bilden am 6. Fe-
bruar das Klarinetten-Ensemble Clari Vari und am 7. Februar 
die Band Kissn‘ Kills. Beide Veranstaltungen beginnen um 19 
Uhr. Alle Kulturveranstaltungen sind kostenfrei, die Künstler 
verzichten auf ihre Gage, um Spenden für die Vesperkirche 
wird gebeten.
Wer die Vesperkirche Ravensburg finanziell unterstützen 
möchte, kann dies unter folgender Bankverbindung tun: Evan-
gelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 520 604 10 | BIC/
SWIFT genodeflek1 | IBAN DE26 5206 0410 0000 5554 44 | 
Stichwort Vesperkirche Ravensburg.
Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es unter www.ves-
perkirche-ravensburg.de oder auf Instagram unter vesperkir-
che.ravensburg

Ehrenamtliche für Ferienfreizeiten gesucht
RAVENSBURG - Auch dieses Jahr finden in den ersten beiden 
Wochen der Sommerferien wieder inklusive Ferienfreizeiten 
des Familienunterstützenden Dienstes der Stiftung Liebenau 
statt. Für Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren mit und ohne 
Handicap gibt es die „Martinus-Freizeit“, für Jugendliche zwi-
schen 11 und 16 Jahren die „Freizeit ab 11“. Dafür werden 
engagierte Menschen gesucht, die Lust haben, für Kinder und 
Jugendliche mit und ohne Behinderung unvergessliche Tage 
aus Spiel, Ausflügen, Kreativangeboten und gemeinsamen 
Erlebnissen zu gestalten.
Damit all das gelingt, braucht das Team noch freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer, die Zeit, Freude und Offenheit mitbringen. 
Vorerfahrungen sind willkommen, aber nicht notwendig – wich-
tiger sind Herz, Teamgeist und die Bereitschaft, sich auf neue 
Begegnungen einzulassen.
Wer sich engagieren möchte, leistet nicht nur einen wertvol-
len Beitrag zur Inklusion, sondern sammelt auch selbst be-
reichernde Erfahrungen.
Für die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer gibt es eine 
Aufwandsentschädigung.
Interessierte können sich ab sofort melden bei
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Familienunterstützender Dienst (FUD) Landkreis Ravensburg
Gertrud Leyh
Parkstraße 40
88212 Ravensburg
Tel.:  +49 751/366 339 16
Mobil: +49 173/167 59 58
E-Mail: gertrud.leyh@stiftung-liebenau.de
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Finden Sie die richtige Position für 
die vorgegebenen Wörter. 
Entdecken Sie die darin versteckten 
Hinweise auf berühmte Filmtitel 
und Schauspieler?

ADLER - AE - AFFEN - AHR - 
ALEC - ALI - ALIEN - ALLEN -  
ANHALTER  -  AR - ASA - BEI 
- BILLY - CHARAKTERROLLE - 
CW - DA - EA - EBEN - EE - EILE 
- EIS - EKMAN - ELI  - ES - ET 
- GE - GEL - HELP - HM - HU - 
ICE - JAMES - JEDI - KAMELE 
- KERLE - KK - KUEHE - LEGO 
- LEX - LIEBE - LL - LM - LOH-
NEN - MAMMUT - MESE -  
METEOR - MI - MME - NELLI - 
NEMO - NI - OBI - OLEANDER 
- OPANKE - PR - PRIMAS - RE-
ICK - RHUS - RISPE - ROAD 
- ROBOTS - ROME -SCHOOL 
- SEEUFER - SERA - SIN - SPI-
DERMAN - ST - THESPIS - 
TUKUR - UHR - WIR - XL

Auflösung zu "Rätsel für Filmfreunde": 
AFFEN ( Planet der Affen , SciFi-Film 2001), ALEC (Alec Guiness, engl. Schauspieler, Alec Baldwin, US-amerik. Schaus-
pieler), ALI ( Ali, Boxfilm 2001), ALIEN (Alien , SciFi-Film, 1979), ALLEN (Woody Allen, US-amerikan. Schauspieler, 
Regisseur), ANHALTER (Per Anhalter durch die Galaxie , SciFi-Film 2005), BILLY (Billy Elliot, Tanzfilm 2000), EIS (Eis am 
Stiel, Komödie 1977), EKMAN (Gösta Ekman, schwed. Schauspieler: ,'Kommissar Beck' , ES (Es, TV-Horrorfilm nach 
Stephen King, ET (E.T.- der Auï¬‚erirdische, SciFi-Film, 1982) HELP (Hi-Hi-Hilfe, Musikfilm (The Beatles) 1965, HU 
(Horton hört ein HU , Komödie, 2008, ICE ( Ice Age, Animationsfilm, 2009), JAMES (Der Soldat James Ryan, Kriegsfilm 
1998), JEDI (Die Rückkehr der Jedi-Ritter, SciFi-Film 1983, KAMELE (Zwei Kamele auf einem Pferd, Komödie 1980) 
KERLE (Die wilden Kerle, Kinderfilm 2003) KUEHE (Die Kühe sind los, Zeichentrickfilm 2004, LEX (Lex Minister Österr. 
Komödie 1990); Lex Barker, US-amerik. Schauspieler), LIEBE (Liebe auf Umwegen, Komödie 2004), MAMMUT (Mam-
mut, US-Horror-Komödie, 2006, METEOR (Meteor, SciFi-Film 1979), NEMO (Findet Nemo, Animationsfilm, 2003), OBI 
(Obi-Wan Kenobi, Rollenname aus Star Wars), ROAD (Road Trip, Komödie, 2000), ROBOTS (Robots, Animationsfilm 
2005), ROME (Sydne Rome, US-Schauspielerin) SCHOOL (School of Rock, Komödie, 2003, SIN (Sin City, Komödie 
2005), SPIDERMAN (Spiderman, ActionFilm, 2002), TUKUR (Ulrich Tukur, dt. Schauspieler)

707R113K1
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Original & Fälschung
Das obere Bild unterscheidet sich jeweils durch sieben Veränderungen von dem Bild darunter.

Welche sind es?
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VERSCHIEDENES

IMMOBILIENMARKT

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Jetzt 15 % sparen! 
-Schlaf-Line Matratzen
-Duo Winterdecken 
-Ganzjahresdecken  
Im Manufaktur-Laden Waldburg und auf prolana.com
Aktion gültig bis 1. März 2026.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Hundesitter/in
stundenweise für unkomplizierten Königspudelrüden, gerne auf Ge-
genseitigkeit, gesucht. 0157 57834817

Förster mit Familie sucht Haus
Förster und Landschaftsarchitektin suchen mit ihren drei kleinen Kin-
dern ein Haus zum Kauf mit großem Grundstück. Gerne in der Natur
und freistehend. Ravensburg und Umgebung Tel.: 015753043641

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zubereitung
Kichererbsen abspülen, Fen-
chel putzen und in dünne 
Scheiben schneiden, Rucola 
putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 
die weiße Haut entfernt wird. Orangen quer zu den Spalten in 
Scheiben schneiden. Zwiebel schälen und in feine Ringe schnei-
den. Von der Minze die Blättchen abzupfen. Die Sucuk in Schei-
ben schneiden und in einem Esslö� el heißen Öl unter Wenden 
braten. Abtropfen lassen. Orangensaft, Essig, Salz und Pfe� er mit 
Honig verrühren. Mit vier Esslö� el Öl zu einer Vinaigrette verschla-
gen. Vorbereitete Salatzutaten mit der Vinaigrette mischen, auf 
Tellern anrichten und den Feta darüberbröckeln.  Schorten/DEIKE

 Wintersalat

Türkisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Dose Kichererbsen, 1 Fenchelknolle, 100 g Rucola

4 Orangen, 1 rote Zwiebel, 4 Stiele Minze

300 g Sucuk (türkische Wurst), 1–2 EL Weißweinessig

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Salz, Pfe� er, 120 g Feta

putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Foto: © Zimmer/DEIKE 755U32U3

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de
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J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Mediterran einkaufen und genießen!
Bio-Zitrusfrüchte
Natives Olivenöl extra
Ital. Spezialitäten
Café mit selbstgemachten Kuchen
Frische Pizza

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

Café mit selbstgemachten Kuchen

Lust auf innovative  
Holzprojekte?

Geiger Holzsystembau Wangen GmbH & Co. KG
Renate Hochgesand +49 8379 2348-878 

Jetzt mitreißen lassen und bewerben.

Für unseren Standort in Wangen im Allgäu  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Fachkraft Holzmodulbau (m/w/d)

www.geigergruppe.de/karriere

Pflegefachkraft
mit langj. Berufserf. übernimmt Pflege 

u. Betreuung nach Absprache.
0157 55966898

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


